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tungsarigebot auszufüllen. 
Die 500 Teilnehmer-Hürde ist 
bereits übersprungen. 

Allerdings: die Zahl derje
nigen, die sich an der Umfra

oder auch sonst nicht im In
ternet unterwegs sind, wird 
die „Waltrop Umfrage" zur 
Zeit gedruckt. Sie ist dann in 

. wenigen Tagen in der Ge
schäftsstelle unserer Zeitung 
erhältlich. Wir werden darü
ber berichten. 

ge beteiligt haben und am 
Ende vergaßen, ihre Meinung 
auch abzusenden, ist eben
falls groß. Die Initiatoren der 
Kampagne „Waltroper Initia- @ 
tive" äußerten gestern die 

www. waltroper
initiative.de 

Delegierten und Kandidaten 
für die Wahl am 12. Februar 
um 15 Uhr benennen konn
ten. Die Delegierten sind so
zusagen die Wahlmänner 
und -trauen, die ihre Stim
men den Kandidat(;!n geben. 
Auch die Waltroper Bürger, 
die kein Mandat und keine 
Vorstandsfunktion in einem 
Verein, Verband oder einer 

Schauff. Das bedeutet: Jeder 
Vorgeschlagene kann theore
tisch auch mit seiner Wahl 
rechnen - entweder auf dem 
Listenplatz 1 bis 5 als stimm
berechtigtes Mitglied oder 
auf dem Listenplatz 6 bis 10 
als Ersatzmitglied. Keine De
legierten- und Kandidaten
meldung haben die ' Lebens
hilfe, das Rote Kreuz und die 

Das KiJuPa ist auch dab~i' 

Auch die Vertreter des Kin
der- und Jugendparlaments 
(KiJuPa) erhalten eine Ein
ladung für die Sitzungen 
des Sertiorenbeirates. Ul
rich Schauff lobt die ,,gute 
und fruchtbare Zusam
menarbeit" mit dem ehe
maligen Seniorenbeirat. 

Ein Heiillspiel „Illit Vergnügen" 
' 

Andreas Derebucha ist in Waltrop zur Schule gegangen/ Stadtmaler gemeinsam mitJana Walczyk 

WALTROP. (mawe) Erstmals 
hat ein Waltroper Stadtma
ler „Heimspiel" in der 
Stadt: Andreas Derebucha 
(29) ist selbst in Waltrop zur 
Gesamtschble gegangen. 
Gemeinsam mit Jana Wal
czyk will er die Kunst-Szene 
in der Stadt bereichern und 
natürlich auch wieder 
Schüler und Lehrer einbin
den. 

Jana Walczyk ist Ulustrato
rin von Kinderbüchern, And
reas Derebucha von Werken 
für Erwachsene. Zum Beispiel 
hat er den Roman „The Black 
Cat" von Edgar Allen Poe mit 
seiner Kunst versehen. Der 
Werke-Zyklus „Con piacere" -
zu Deutsch „mit Vergnügen" Jana Walczyk wird Stadtma
- bezieht sich a1,1f eine ge- lerin. 
meinsame Italien-Reise der 
beiden. Diese Arbeiten wer- . Güth. Letztere wii:d Ge
den ab Freitag, 6. Februar, bis schichten, die Schüler ver
Sonntag, 1. März, im Kultur- fasst haben, im Rahmen eines 
forum Kapelle zu sehen sein. Workshops Ende Februar ge-

Bei der Vorstellung des meinsam mit den jungen Au
Stadtmaler-Projekts waren die toren veredeln. Andere Schü
. beiden noch nicht selbst da- ler steuern mit Unterstützung 
bei, aber die neue Kuratorin der Stadtmaler Illustrationen 
Ulrike Walkenhorst und die bei, sodass aus diesem Zusam
Waltroper_ Autorin Gudrun menwirken ein Buch ent-
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Kuratorin Ulrike Walkenhorst (li.) und die Waltroper Auto- Andreas Derebuc:;ha wird 
rin Gudrun Güth. -FOTO: WESSLING Stadtmaler. 

steht. „Viele Schüler aus allen 
Jahrgängen haben Texte ge
schrieben", perichtet Kurato
rin Ulrike Walkenhorst. 
Schon im Klassenverband 
wqrden Verbesserungsvor
schläge gemacht, anschlie
ßend wurden die Beiträge 
noch von Fachlehrern gesich
tet. Texte von 14 Schülern 

\~ 

. sind am Ende ausgewählt 
worden. Gudrun Güth steu
ert selbst eine Gescbichte bei: 
„Ein Beitrag zur Inklusion aus 
der Sicht eines Hundes." 

Die Stadtmaler werden un
terdessen ihre Fähigkeiten in 
einem „Multiplikatoren
Workshop" an die Waltroper 
Lehrer weitergeben, die diese 

1'\ 

dann wiederum weiterver
mitteln sollen. 

INFO Am Freitag, 6. Februar, 
um 18 Uhr wird die Aus
stellung „Cor:i piacere" im 
Kulturforum eröffnet. Am 
5. Februar sind die Künst
ler beim Aufhängen der 
Werke anzutreffen. 
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